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Generalthema: 
 

„Bilanzgarantien, Unternehmens-
bewertung und Schadensersatz bei 

M&A-Transaktionen“ 

Thema 
 

Termin und Veranstaltungsort 

Anmeldung und Tagungsgebühr 
 

Mergers & Acquisitions verändern seit Jahrzehnten 
die Wirtschaft tiefgreifend. Das geschuldete Leis-
tungsprogramm des Unternehmensverkäufers wird 
regelmäßig durch Garantien beschrieben. Dabei stel-
len Bilanzgarantien (bzw. Abschlussgarantien – die 
Gewinn- und Verlustrechnung ist regelmäßig um-
fasst) zugleich ein „Urgestein“ wie die „Krone“ der 
Garantiekataloge dar. Bilanzen verfehlen jedoch 
schon vom Ansatz her die Ziele eines Unterneh-
menskäufers: Sie blicken primär auf die Vergangen-
heit, die Substanz und Buchwerte, während es dem 
Unternehmenskäufer primär um die Zukunft, die 
Ertragskraft und, bei nichtbetriebsnotwendigem 
Vermögen, um Verkehrswerte geht. Diese „Zielun-
genauigkeit“ auf der Tatbestandsseite macht Bilanz-
garantien – trotz ihrer wirtschaftlichen Bedeutung – 
zu einem der unübersichtlichsten Themen im gesam-
ten M&A-Recht. Sodann stellen sich schwierige 
dogmatische Fragen des Schadensrechts.  
 

Das Ziel der Konferenz besteht darin, zu diesen 
interessanten Fragen den aktuellen Stand der Recht-
sprechung und Diskussion zusammenzufassen und 
ggf. voranzubringen. Namhafte Vertreter aus Praxis 
und Wissenschaft referieren zu aktuellen Fragestel-
lungen (siehe Rückseite). Die in den Vorträgen ent-
wickelten Positionen werden anschließend in Dis-
kussionspanels vertieft.   
 
 
 
 
 

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 08. Mai 
2014 per Fax an 0341/97-35159 oder per E-Mail 
an  

MA-Konferenz@uni-leipzig.de. 
 

Die Tagungsgebühr beträgt 149,– EUR (inklusi-
ve Verpflegung und Abendveranstaltung). Wir 
bitten um vorherige Überweisung dieses Betrages 
auf folgendes Konto bei der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden (OSD):  
 

Empfänger:  Hauptkasse Sachsen für Uni 
Leipzig 

IBAN:  DE82 8505 0300 3153 0113 70 
BIC: OSDD DE 81 

 

Achtung: Damit eine Zuordnung erfolgen kann, ist 
unbedingt als Verwendungszweck neben dem 
Namen auch die Projektnummer 1210908 anzu-
geben. 
  

Die Konferenz findet statt im Großen Saal des 
Bundesverwaltungsgerichts (ehem. Reichsgericht), 
Simsonplatz 1, 04107 Leipzig. 
 

Bei Anreise mit PKW stehen kostenpflichtige Park-
plätze in der öffentlichen Tiefgarage direkt neben 
dem Gerichtsgebäude zur Verfügung. Wegen der 
erhöhten Sicherheitsvorkehrungen im Bundes-
verwaltungsgericht dürfen größere Gepäckstücke 
(insbes. Koffer) nicht mitgeführt werden.  
 

Die Konferenz beginnt am Freitag, dem 16. Mai 
2014 um 10:00 Uhr mit einem Begrüßungssnack. 
Am Freitagabend laden wir Sie in das Panorama-
Tower Restaurant  im sogenannten „Uni-Riesen“ 
ein. Die Konferenz endet voraussichtlich am Sams-
tag, dem 17. Mai 2014 um 13:00 Uhr. 
 
 

Veranstalter 
 

Die Konferenz wird veranstaltet vom  
 

Lehrstuhl für Bürgerliches Recht,  
Handels-, Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht  

der Juristenfakultät der Universität Leipzig  
(Prof. Dr. Tim Drygala) 

 

in Zusammenarbeit mit Wächter Rechtsanwälte, Berlin. 
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Tagungsprogramm 

Freitag, 16. Mai 2014 
 

Begrüßungssnack (ab 10:00 Uhr) 
Eröffnung der Konferenz (10:45 Uhr) 
 

Teil I: Tatbestandsseite von Bilanzgarantien  
 

Prof. Dr. Joachim Hennrichs (Universität zu Köln) 
Zu Fragen der Bilanzunrichtigkeit insbesondere bei Vorräten, 
Forderungen und Rückstellungen 
 

RA Christofer Rudolf Mellert (Deloitte Legal – Düsseldorf) 
Tatbestandsprobleme bei Eigenkapitalgarantien 
 

RA Dr. Christoph Witte (Clifford Chance – Frankfurt) 
Ausgestaltung von Bilanzgarantien – objektive und subjektive 
Elemente 
 

RA Dr. Henning Jaques (Hamburg) 
Subjektive Merkmale von Verkäufer und Käufer bei Garantien 
 

RAin Dr. Alice Broichmann (P+P – München) 
Fragen der Darlegungs- und Beweislast zum Tatbestand von 
Bilanzgarantien 
 

RA Dr. Ralf Bergjan LL.M (P+P – München) 
Bilanzgarantien im „Contract Drafting“  
 

RA am BGH Dr. Peter Wessels (Gross Wessels – Karlsruhe) 
Tatbestandsseite von Bilanzgarantien in internationalen 
Schiedsverfahren 
 

Panel-Diskussion mit RA Jörg Swoboda (Hannover Finanz GmbH 
– Hannover) und den Referenten 
 

Teil II: Rechtsfolgenseite – Unternehmensbewertung, 
Aktionärsstreitigkeiten und Schadensersatz  
 

Akad. Rat Dr. Marco Staake (Universität Leipzig) 
Werttheoretische Grundlagen: objektive vs. subjektive  
Wertlehren 
 

WP StB Christoph Wollny (WOLLNY WP – Berlin) 
Schadensersatz und Unternehmensbewertung: Unterschiede 
zwischen einer objektivierten und subjektiven Unternehmens-
bewertung? 
 

Prof. Dr. Tim Drygala (Universität Leipzig) 
Aktienrechtliche Normen zur objektivierten Unternehmensbe-
wertung im Kontext von Ausgleich und Abfindung im Sinne 
der §§ 304, 305, 327b AktG 
 

VorsRiLG Dr. Helmut Krenek (LG München I) 
Zur Unternehmensbewertung durch die Gerichte bei Aktio-
närsstreitigkeiten 
 

 
RA Dr. Klaus Herkenroth (Ashurst – Frankfurt a.M.) 
Auswirkungen von Steuern auf den Schadensersatz – Besteue-
rung des Schadensersatzes 
 

WP Alexander Demuth (Alvarez & Marsal – München) 
Direktes und indirektes Verfahren der Schadensberechnung 
 

Panel-Diskussion mit RA Dr. Cornelius Mirow (Munich Re – 
München) und den Referenten 
 

gemeinsames Abendessen (ca. 19:30 Uhr) 
 
Samstag, 17. Mai 2014 
 

Teil III: Materielle und dogmatische Fragen des Scha-
densersatzes bei Bilanzgarantien 
 

RA Prof. Dr. Hartmut Hamann (Hamann Rechtsanwälte – Stuttgart) 
Naturalherstellung und Bilanzgarantien 
 

RA Dr. Walter R. Henle (Taylor Wessing – München) 
Bilanzauffüllung – ein Denkfehler oder eine gerechtfertigte 
pragmatische Lösung? 
 

Prof. Dr. Walter G. Paefgen (Eberhard Karls Universität Tübingen) 
Vertragliche Kaufpreisanpassungsklauseln als Alternative zum 
Schadensersatz bei Bilanzgarantien? 
 

RA Dr. Gerhard H. Wächter (Wächter Rechtsanwälte – Berlin) 
Dreiecksprobleme und Faktoren beim Schadensersatz post 
M&A 
 

RA Dr. Franz-Josef Schöne (Hogan Lovells – Düsseldorf) 
„Schadensersatzklauseln“ im „Contract Drafting“ 
 

RA Dr. Roman Dörfler, LL.M (Lindenpartners – Berlin) 
Darlegungs- und Beweislastfragen beim Schadensersatz unter 
Berücksichtigung von § 252 BGB und § 287 ZPO 
 

RA Dominique Müller (Lenz & Staehlin - Zürich) 
Schadensrechtliche Fragen post M&A in internationalen 
Schiedsverfahren 
 

Prof. Dr. Oliver Brand (Universität Mannheim) 
Dogmatische Fragen des Schadensersatzes nach § 249 ff. BGB 
bei Bilanzgarantien  
 

Panel-Diskussion mit RA Dr. Marc C. Hilgard (Mayer Brown – 
Frankfurt a.M.) und den Referenten 
 

Ende der Konferenz (ca. 13:00 Uhr) 
 

Sponsoren 

Mit großzügiger Unterstützung  von 
 
 
 

sowie 
 
 
 
 


